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Die Erfolge
der Schutzzollpolitik

t Die Agrarier ſind angeſichts der bevorſtehenden
Wahlen eifrig an der Arbeit die Sonderintereſſen von
neuem aufzuſtacheln weil ſie darin ein Mittel ſehen die
ſonſt nicht gerade günſtigen Ausſichten der reaktionären Por
teien zu verbeſſern Sie preiſen die Erfolge der hochſchut
zöllneriſchagrariſchen Wirtſchaftspolitik und behaupten
ſchlankweg daß jeder der nicht mit den Agrariern durch
dick und dünn geht die nationale Arbeit ſchädige Vor
allem wird der Vorteil der Schutzzollpolitik für die Land
wirtſchaft in bengaliſche Beleuchtung gerückt und weiter
hervorgehoben daß es unter der Herrſchaft dieſer Politik
gelungen ſei einen aufnahmefähigen Markt zu ſchaffen und
Wirtſchaftskriſen ohne tiefgehende Erſchütterung zu über
winden Tatſächlich aber zeigt die Geſchichte der letzten
30 Jahre zur Genüge daß keine Veranlaſſung vorliegt den
Segen der Schutzzollpolitik für die Stetigkeit des Wirtſchafts
lebens zu rühmen Man mag darüber ſtreiten in welchem
Lande die gegenwärtige induſtrielle Abſatzkriſis am ſchärfſten
und nachhaltigſten aufgetreten iſt bei uns hält ſie immer
noch an und wenn ſie hier und da zu weichen beginnt ſo
geſchieht dies mit auffallender Langſamkeit Dabei treffen
ſeit Jahren günſtige Ernten mit hohen Preiſen zuſammen
ſo daß die Aufnahmefähigkeit der Landwirtſchaft für indu
ſtrielle Erzeugniſſe eigentlich jede Kriſis hätte verhindern
müſſen Daß ſie es nicht getan hat ſollte zu denken geben
Gewiß iſt es richtig daß ohne jene günſtigen Umſtände die
Kriſis weit einſchneidender geweſen ſein würde und kein
Menſch verkennt daß ein geſicherter innerer Markt die beſte
Stütze der gewerblichen Produktion iſt Wie aber die Dinge
ſich nun einmal entwickelt haben bewegen wir uns in einem
Zirkel Die höheren Einnahmen der Landwirtſchaft fließen
aus den Taſchen der Konſumenten in Jnduſtrie und Handel
umgekehrt gewähren ſie den induſtriellen Produkten nur in
ſoweit beſſere Abſatzgelegenheit als dieſe Produkte durch die
Verteuerung der Lebensmittel im Preiſe ſteigen Es iſt
wenigſtens nicht einzuſehen wie die Landwirtſchaft bei
ſagen wir um 10 oder 20 v H geſtiegenen Reineinnahmen
mehr Jnduſtrieprodukte kaufen könnte wenn dieſe um den
gleichen Prozentſatz teurer geworden ſind Günſtige Ernten
nicht künſtlich geſteigerte Preiſe ſind ein Gewinn für die
Volkswirtſchaft in ihrer Geſamtheit Daß durch die Ver
beſſerung der land wirtſchaftlichen Technik der Ernteertrag
mehr geſichert und die Möglichkeit völliger Fehlernten ver
ringert iſt muß als ein großes Verdienſt dankbar anerkannt
werden Von dem einheimiſchen Konſum kann aber die Jn
duſtrie auch im günſtigſten Falle nicht leben Und wenn
man ihre gewaltige Ausdehnung in der Schutzzollära rühmt
ſo ſollte man doch auch nicht verkennen daß die Entwicklung
zum Jnduſtrieſtaat die Grenze längſt überſchritten hat wo
die relativ verminderte landwirtſchaftliche Bevölkerung die
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Der Zigeunerbaron
Romantiſch komiſche Oper von Johann Strauß

Sonder Vorſtellung im Stadttheater

Als Benefiz für den 1 Kapellmeiſter unſeres Stadttheaters
Herrn Eduard Mörike ging geſtern Joh Strauß Zigeuner
baron in der Jnſzenierung des Geh Rats Richards und
unter muſikaliſcher Leitung des Benefizianten in Szene Die
von Feſtſtimmung getragene Aufführung gab Veran
laſſung zu zahlreichen Sympathiebezeugungen die dem talent
vollen und energiſchen Orcheſterchef dargebracht wurden Zwei

große Lorbeerkränze den einen hatte der Verein Sang
und Klang ſeinem Dirigenten geſtiftet der andere war von
der Direktion des Stadttheaters geſpendet worden ſowie
ſonſtige zahlreiche Blumenarrangements und aufmerkſame An
gebinde wurden dem lebhaft vom Publikum gerufenen
Benefizianten auf die Bühne gereicht

9 Nachdem bekannt geworden war daß Eduard Mörike als
der s ſich den Zigeunerbaron erkoren gab s wie bei

Antwort des Kandidaten Jobſes ein verwundertes
Sqhütteln des Kopfes Leute die mit Vorliebe mit der Triſtan
n tur ins Theater gehen oder die einmal aus Bayreuth

i htskarten mit Notenbeiſpielen nach Hauſe geſchickt hatten
erten über den Drachen Operette der in ſeiner Höhle

egend gleich dem Faſfner auf Fraß lauernd nun auch
t te Siegfried zu verſchlingen drohe Jn gewiſſen muſi

o ichen Zirkeln gilt e d nämlich als kair auf die
rette 2 ſchimpfen Kritiklos wird in der Beurteilung

e durcheinander geworfen ohne daß man ſich darüber
un wird daß auch eine gute Operette den Geſchmack läutern

Kilt hetiſch wirken kann
dern ticht die Meiſteroperette führt zur Verflachung ſon
der e Verballhorniſierung in der Wiedergabe die Suſt

meiſten Direktoren aus der Operette ein Ausſtat
Un zderte ück mit Tanz zu machen Nicht deshalb hat die

an Wert verloren weil dieſe Kunſtgattung ſich über

induſtriellen Produkte aufzunehmen und zu verbrauchen im
ſtande iſt

Die erhöhte Zufuhr von Rohſtoffen wird auch von agra
riſcher Seite als Korrelat des induſtriellen Aufſchwunges
anerkannt Der Ueberſchuß der Einfuhr gegenüber der Aus
fuhr beziffert ſich jetzt auf drei Millijarden und damit auf
das Fünffache des Ueberſchuſſes vor 30 Jahren Wie dieſe
ungeheuren Summen in der Hauptſache anders bezahlt
werden ſollen als durch einen annähernd gleichen Ueber
ſchuß in der Ausfuhr von Fabrikaten iſt undenkbar Darin
liegt der Kern jeder internationalen Handelspolitik eines
Landes wie Deutſchland deſſen Jnduſtrie vorwiegend fremde
Rohſtoffe verarbeitet darin liegt auch ſeine Schwäche gegen
über den Rohſtoffländern Wenn die Agrarier glauben
durch eine Politik des Auftrumpfens weiter zu kommen als
es im letzten Abkommen mit Amerika geſchehen iſt ſo würde
ein Verſuch vielleicht lehrreich ſein wenn er nur nicht ſo ris
kant wäre Jm übrigen zeigen alle derartigen Vorſchläge
daß auch in den Kreiſen der Schutzzöllner die alte Zuverſicht
nicht mehr beſteht Handelspolitik mit Gewaltmitteln zu
treiben kann nur empfehlen wer keinen anderen Weg weiß
aus einer ſchwierigen Situation herauszukommen Will
man die Erfolge der Schutzzollpolitik preiſen ſo darf man
nicht verſchweigen was weite Kreiſe der Jnduſtrie mit
ſchwerer Sorge für die Zukunft erfüllt
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Deutsches Reich

er Antiſemit Werner in Gießen gewählt
Bei der geſtrigen Reichstagsſtichwahl in Gießen be

hauptete wie bereits telegraphiſch kurz gemeldet der Anti
ſemit Werner das Feld Er erhielt 12569 Stimmen wäh
rend auf den ſozialdemokratiſchen Kandidaten Beckmann
nur 11622 Stimmen fielen

Das Reſultat iſt ſchon deswegen beſonders beklagenswert weil
auch ein Teil derjenigen Wähler die im erſten Wahlgang für den
fortſchrittlichen Volksparteiler den Pfarrer Korell ge
ſtimmt in der Stichwahl der Parteiparole nicht gefolgt ſondern
der Abſtimmung fern geblieben iſt Selbſt wenn man an
nimmt daß ſämtliche 2511 Wähler des nationalliberalen Pro
feſſors Giſevius jetzt für den antiſemitiſchen Kandidaten einge
treten ſind ſo bleiben in dem Zuwachs von 4611 Stimmen den
der Antiſemit erhalten hat noch immer 2100 Stimmen
übrig die nur von den herangeholten Reſerven oder auch
von den fortſchrittlichen Volksparteilern herrühren können Es
haben diesmal 675 Wähler mehr geſtimmt als im erſten Wahl
gang aber die Zahl der jetzt von den antiſemitiſchen Agitatoren
friſch herangeſchleppten Reſervemänner dürfte noch erheblich
größer geweſen ſein wofür dann andererſeits ein Teil der
Korellſchen Stimmen infolge Wahlenthaltung aus
gefallen iſt Da die Stimmenzahl des Sozialdemokraten zwiſchen
der Hauptwahl und der Stichwahl nur um 3646 geſtiegen iſt ſo iſt
die Rechnung ziemlich klar Von den 5500 fortſchrittlichen Volks
parteilern haben 3646 die ausgegebene Parole befolgt und die
übrigen ſind höchſtwahrſcheinlich zu Hauſe geblieben

getreten wird weil die Direktoren denken daß eine Trikot
wadenparade mehr zieht als eine angenehme Stimme Richard
Wagner auf den ſich die Gegner der Operette ſo gern berufen
hat einmal es war im Jahre 1863 in Wien in einem Toaſt
geſagt Es leben unſere Klaſſiker von Mozart bis
Strauß Und in einem Aufſatz über das Wiener Hof
operntheater ſagt der Bayreuther Meiſter ein einziger
Straußſcher Walzer überragt was Anmut Feinheit und wirk
lich muſikaliſchen Gehalt betrifft die meiſten der oft mühſelig
eingeholten ausländiſchen Fabriksprodukte wie der Stephanus
turm die bedenklichen hohlen Säulen zur Seite des Pariſer
Boulevards

Was von Wagner bewundernd über die Walzer Joh
Strauß niedergeſchrieben worden gilt in noch viel höherem
Maße von den Operetten des Walzerkönigs wie wir
Meiſter Johann nun einmal zu nennen gewohnt ſind

Denn was Strauß in ſeinen klaſſiſchen Operetten Fleder
maus und Zigeunerbaron bietet der erſteren hat
kein Geringerer als Guſtav Mahler der heute ſo gefeierte
Symphoniker ſeinerzeit im Hamburger Stadttheater den Weg
zur Stätte der Oper geebnet die letztere iſt vermöge der
vornehmen muſikaliſchen Phyſiognomie längſt hoftheaterfähig
für welche ſie urſprünglich auh geſchrieben worden iſt
weicht ſo ſehr von dem Operettenſtil ab daß die Be
zeichnung komiſche Oper oder romantiſch komiſche
Oper durchaus durch den inneren Wert der Werke gerecht
fertig iſt Nicht die Qualitäts marke ſondern die Qua
lität entſcheidet den Wert

Wenn einige Leute Herrn Mörike gegrollt haben daß er
nicht mit dem ſchweren Geſchütz einer Wagneroper auf das

fjcſcc

Der Johann StraußBiograph Rudolph Freiherr Pro
chazka erzählt in ſeinem 1903 in Verlin erſchienenen Buch

Verlag Harmonie daß der Meiſter urſprünglich mit dem Werke
den erſehnten Einzug in die Hofoper zu halten gedachte und
abſichtlich ſeine Muſik mehr im Charakter der kom iſchon Oper
hielt Der Komponiſt ahnte jedoch nicht daß die Textdichter
das Aufführungsrecht dem Theater an der Wien unabänderlich
zugeſichert hatten ſo daß er ſich ſpäter gegen ſeinen Willen zu
manchen Konzeſſionen an den Operettengeſchmack verſtehen mußte

lebt hätte ſondern weil ſie heute muſikaliſch meiſt mit Füßen
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Jn der Stadt Gießen allein haben ſich 500 von 208
Korellſchen Wählern diesmal an der Wahl nicht beteiligt falls
ſie nicht ſogar dem Antiſemiten Werner ihre Stimme gegebey
haben

Wenn man das Verhalten eines Teiles der Korellſchen
Wähler das nicht zu entſchuldigen iſt wenigſtens er
klären will ſo wird man zweierlei erwägen müſſen Zunächſt
und vor allem das Stück ſpielt in Heſſen in der feſteſten Hoch
burg des Antiſemitismus auf einem Schauplatz wo man bisher
einen wirklichen Liberalismus überhaupt kaum gekannt Es war
ein überraſchender Erfolg daß der linksliberale Pfarrer Korell
dort am 10 März 5059 Stimmen auf ſich vereinigen konnte und
es war eine Tat daß in einer ſolchen Gegend die fortſchrittlichen
Vertrauensmänner am 16 März erklärten Wir erachten es als
eine dringende Pflicht im Jntereſſe des Anſehens unſeres Parla
ments mit dazu beizutragen daß der Antiſemitismus den wir mit
den Gießener Nationalliberalen von 1907 für eine Schmach
unſeres deutſchen Volkes halten endlich wieder aus dem
Reichstag ausgeſchaltet werde Aber eine Jnfektion die ſo tief
eingewurzelt iſt und von den amtlichen Stellen und den einfluß
reichſten Perſonen genährt wird beſeitigt man micht über Nacht
und die entſchiedenen Liberalen Gießens haben ihrer nicht im Ver
lauf eines Wahlkampfes Herr werden können Sodann meint das
Berl Tagebl der ſozialdemokratiſche Kandidat

der Kaſſenkontrolleur Beckmann war eine recht unge
eignete Perlönlichkeit und ſo ſehr man ſeine Wahl auch zu
fördern ſuchte weil ſie die Niederlage des ſchwarz blauen Kandi
daten bedeutet hätte ſo ſehr muß doch vetont werden daß ihm jen
Werbekraft fehlte die einem bürgerlichen und bäuerlichen
bisher an das Zuſammengehen mit den Sozialdemokraten nicht
gewöhnten Publikum über die Abneigung und Bedenken hinweg
helfen kann Es iſt auch für den Ausgang der größeren Wahl
ſchlacht die uns bevorſteht überaus nachteilig daß die Sozialt
demokratiſche Parteileitung ſich darauf verſteift faſt überall Kan
didaten aufzuſtellen die perſönlich und geiſtig wenig oder nicht
bedeuten nur gut gedrillte Parteibeamte ſind Den nich
auf das ſozialdemokratiſche Parteiprogramm eingeſchworenet
Wählern wird die Aufgabe in der Stichwahl für den Sozialdemo
kraten zu ſtimmen durch ſolche Kandidaturen nicht gerade leichte
gemacht und da nun einmal ein Teil der Wählerſchaft weniger au
das politiſche Ziel als auf die Perſönlichkeit blickt ſt
iſt die Tendenz welche die ſozialdemokratiſche Parteileitung be
ihrer Kandidatenausleſe verfolgt nicht gerade ſehr geſchickt

Die haus wirtſchaftliche Anterweiſung
der ſchulentlaßenen weiblichen Augend auf

dem Lande
Der Miniſter für Landwirtſchaft Domänen und

Forſten hat an die Oberpräſidenten einen Runderlaß üben
die Bedeutung den gegenwärtigen Stand und die Förde
rung der haus wirtſchaftlichen Unterweiſung der ſchulent
laſſenen Jugend auf dem Lande gerichtet

Nach den Ausführungen dieſes Erlaſſes laſſen ſich bel
den vorhandenen Veranſtaltungen dieſer Art vier Gruppe
unterſcheiden nämlich wirtſchaftliche Frauenſchulen auf den
Lande landwirtſchaftliche Haushaltungsſchulen landwirt
ſchaftliche Wanderhaushaltungsſchulen und hauswirtſchaft
liche Fortbildungskurſe oder e
Der Erlaß führt aus daß jede dieſer Schularten ihre beſon
deren Ziele verfolgt und demgemäß je nach Lage der Ver
hältniſſe die eine hier die andere dort den Vorzug verdiene

Manöverfeld fuhr ſo blieben ſie in ihrer Anſchauung eigent
lich nicht konſequent denn dieſelhen Grollenden haben doch
nicht über die Tempelſchändung geklagt als derſelbe Kapell
meiſter im Lauchſtedter Klaſſikertheater das reizende Singſpiet
La serva padrong einſtudierte das doch genau beſehen

auch nur eine Operette darſtellt und von Operettenkräften
gegeben wurde Es können übrigens nur wenige geweſen
ſein die im Schmollwinkel ſaßen denn das Theater war trotz
r Abonnements trotz der erhöhten Preiſe ſehr

gut beſucht
Die Vertiefung mit der der Benefiziant den

Orcheſterpart leitete deutete darauf hin daß man den
Zigeunerbaron aus dem Rahmen der Operette heraus

nehmen wollte Sowohl die Ausarbeitung des erſten und
zweiten Finale die Verfeinerung aller lyriſchen Details die
charakteriſtiſche muſikaliſche Prägung des herrlichen Duetts im
zweiten Akte die Ausfeilung der Chöre konnten als un
bedingte Opern werte in Ehren beſtehen Jeder Orcheſter
ſatz war in ſeiner ſauberen Harmoniſierung ein Treffer

Von den zwei Gäſten war in der Vorreklame behauptet
worden ſie ſeien die beſten Vertreter ihres Faches Dar
über läßt ſich ſtreiten Jh möchte dieſen Lobeshymnus nicht
unterſchreiben Denn Herr Fritz Sturmfels Barinkay
de heute nicht mehr über den Glanz in der Stimme mit
dem Tenöre zu kommen und zu ſiegen pflegen Das Organ
klingt kehlig und ſcheint in der oberen Lage leicht bedeckt
Auch geſangliche Untugenden in der Vokaliſation und Phraſie
rung waren genug vorhanden Jm Spiel fehlte das Stür
miſche Berauſchende Die Worte Jch nehme eure Huldigung
an an das ich hing Herr Sturmfels noch ein gang über
flüſſiges die doch die BVekundung eines großen kühnen
Entſchluſſes ſein ſollen kamen ohne jede Chargakteriſtir
und ohne jede dramatiſche Färbung heraus So fad denkt man
ſich ungefähr den Ottokar wenn er fenſterlt Frau Aenny
Untücht Saffi entwickelte zwar mehr ſtimmliche Hraft
und ſpielte auch mit einigermaßen Zigeunertemperament be
wegte ſich aber zuweilen geſanglich in Regionen die dem Ade
des Tones Abbeuch tun mußten Das Beſtreben im J
ſich abzuſondern und ohne Rücſicht auf die PartnerWauſpietert che Effekte erzielen zu wollen berührte wen
genehm Wir in Halle deehne deß aug v ſatt
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weit es r um die dringend wünſchenswerten Cuswirtſchaftkiger Kennt
niſſe unter den Töchtern und Frauen derweniger bemittelten Stände auf dem Lande
handle ſei auf Grund der vorliegenden Erfahrungen
namentlich aus dem Weſten der Monarchie die Wanderhaus
haltungsſchule zurzeit wohl als das geeignetſte Unterrichts
ſyſtem anzuſprechen Mit dieſen wandernden Schulen werde
es möglich die hauswirtſchaftliche Aufklärung an die breite
Maſſe der ländlichen Bevölkerung heranzubringen Selbſt
Mädchen aus einfachen und beſcheidenen Verhältniſſen werde
es ermöglicht in wenigen Wochen bequem und billig
wenigſtens das Wichtigſte zu einer ſachgemäßen Führung des
Haushalts zu lernen Den Wanderhaushaltungsſchulen ſei
nicht nur eine große wirtſchaftliche ſondern vor allem eine
erhebliche ſoziale Bedeutung nen Als beſonders
geeignete Unternehmer dieſer Schulen hätten ſich die Kreis
kommunalverbände erwieſen da ſie auch die zur ge
deihlichen und ungeſtörten Wirkſamkeit nötige finanzielle
Leiſtungsfähigkeit beſäßen Neben ihnen ſeien auch die
Zweigvrereine des Vaterländiſchen Frauenvereins auf dieſem
Gebiete mit Erfolg tätig geweſen insbeſondere ſoweit ſie
mit den Kommunalverbänden zuſammenarbeiten konnten
Der Miniſter wünſcht deshalb darauf hinzuwirken daß die
Kreiskommunalverbände allgemein die Einrichtung ſolcher
Wanderhaushaltungsſchulen übernehmen

Der vergeſſene Jubiläumstag

L C Die 3425 Sitzung des Deutſchen Reichs
tages hat geſtern ſtattgefunden Dieſes unglaublich in
tereſſante Faktum erfuhr die Welt aus dem Munde des
Herrn Reichtagspräſidenten Grafen Schwerin Löwittz
Viel bedeutſamer wäre wohl allerdings die Würdigung der
Tatſache geweſen daß geſtern vor 40 Jahren die erſte
Reichstagsſitzung ſtattgefunden hat Aber der Herr Präſi
dent hielt es nicht für nötig dieſes Ehrentages des deut
ſchen Parlaments in anderer Form zu gedenken als in der
Erwähnung der oben genannten jintereſſanten Tatſache
Lieber hätte der Herr Präſident ſchweigen ſollen wenn er
es nicht fertig brachte dem Deutſchen Reichstage dem Kinde
der ruhmreichen Siege von 1870/71 und der Einigung der
deutſchen Staaten ein herzliches Wort der Anerkennung für
ſeine doch immerhin recht bedeutſame Tätigkeit im
Dienſte des deutſchen Vaterlandes zu widmen Wir wiſſen
nicht ob Herr Graf Schwerin Löwitz der Auffaſſung iſt daß
ein Parlament das 40 Jahre alt geworden iſt damit in ein
beſonders gefährliches Alter einzutreten beginnt aber
wir hätten es für die einfachſte Forderung der Loyalität ge
balten wenn der Präſident des Reichstages den Gefühlen
die heute die weiteſten Volkskreiſe beſeelen in entſprechender
Weiſe Ausdruck gegeben hätte Die Worte des Präſidenten
aber mußten faſt den Anſchein erwecken als wenn die Ab
neigung gegen den Parlamentarismus die ja
in den konſervativen Kreiſen immer noch vorhanden iſt wenn
man ſie auch nicht mehr allzu laut bekundet hier einmal in
ſozuſagen offizieller Form zum Ausdruck gebracht werden
ſollte Wir wurden durch die geſtrige Szene wieder einmal
an die intereſſante Tatſache erinnert daß die Geſchäfte des
deutſchen Parlaments von einer Partei geführt werden die
ihrer Geſchichte und ihrem Weſen nach im Grunde genom
men Gegnerin dieſes ſelben Parlaments iſt und ſein muß

Die Reichstagskommiſſion für die Reichsverſicherungsordnung
begann am Dienstag eine dritte Ausgleichs Leſung Der in
den beiden vorhergehenden Leſungen abgelehnte S 73 Koſten
beitrag der Knappſchaftskaſſen zum Verſicherungsamt wird
in der Hauptſache wiederhergeſtellt S 92 wird materiell ge
ändert Ein Kompromißantrag verlangt Sämtliche Koſtendes reren trägt der Bundeoſtaat Die Ver
ſicherungsträger haben für jede h an der ſie be
teiligt ſind einen Pauſchbetrag zu entrichten Die Pauſch
beträge werden vom Bundesrat feſtgeſetzt Er wird
trotz der Bedenken von Mitgliedern wie auch des württem
bergiſchen Bundesratsbevollmächtigten mit großer Mehrheit
angenommen 8 96 Koſtenbeitrag der Knappſchaftskaſſen zu
den Oberverſicherungsämtern wird ebenſo wie S 73 wieder
hergeſtellt S 136 wird mit geringer Mehrheit 15 gegen
13 Stimmen zu Ungunſten der Zahntechniker geändert Das
erſte Buch wird erledigt

Die Sitzung wird auf Mittwoch vertagt
Die Treppe hinaufgefallen

iſt tatſächlich Landrat Dr Schröder in Berleburg
Wie erinnerlich ſind in einer gerichtlichen Verhandlung
recht gravierende Tatſachen über Dr Schröder ans Tages
licht gekommen Miniſter v Dallwitz hatte jedoch ein Ver
fahren abgelehnt Nun iſt wie der Reichsanzeiger geſtern
mit Hinweglaſſung des Titels Landrat meldete Regie
rungsrat Schröder der Regierung zur weiteren dienſt
lichen Verwendung überwieſen worden und einen Tag
darauf am Dienstag abend teilt der Reichsanzeiger mit
daß Landrat Dr Schröder zum Regierungsrat ernannt
worden iſt

den Rahmen des Enſembles ſo fügen Wenn Frau von
Boer die eine ſehr gute Arſena r kreierte die Partie
der Saffi geſungen und Herr Göbel den Barinkay kreiert
hätte wäre das Niveau der Aufführung ein höheres ge
weſen Daß die Vorſtellung trotzdem noch Feſte scharakter
trug war das Verdienſt des derr und unſerer ſoli
ſtiſchen Kräfte Herr Kruthoffer z B war ein ganz
ausgezeichneter S r rrhe eine beſſere t ur ſogar wie
ſie der berühmte Girardi der in dieſer Rolle ſo oft verſagt
auf die Bühne ſtellen kann und Herr Otto Rudolph als der
alte Homonay dem das Werberlied gut aus der Kehle kam
konnten ſich ſehr wohl ſehen und hören laſſen Die Zigeuner
mutter die auf Operettenbühnen ſo häufig ſchlecht beſetzt iſt
hatte in unſerer Altiſtin Frl Aſhley eine ganz brillanteVertreterin erhalten und Herr Gruſelli Sie mit feinſter
tonlicher Delikateſſe auf den Balkon Herr Stahlberg
Conte Carnero hielt lobenswert zurück

Herr Direktor Richards hatte den Zigeunerbaron r
inſzeniert Jn den Bildern konnte man die Hand eines wir
lichen Regiekünſtlers merken die Kompoſirion dieſes Re
giſſeurs war beſſer wie in manchen großen Opern WasMax Rithards geleiſtet beſtätigt die Worte die Lehar am

15 April 1908 in Halle re daß der wirkliche künſt
leriſche Wert nicht von Dimen ſionen abhängt auch

eine kleine orm a ſeinkann Nächſten Sonntag wird Zigeuwiederhatz nerbaron e GegWihlheim Ooorg W e

Parſlamentarisches
I C Die Geſchäſtsordnungs Kommiſſion des Abgeordneten

hauſes hat bekanntlich den Antrag auf Einſtellung des Disziplinar
verfahrens gegen den Abg Liebknecht während der parla
mentariſchen Verhandlungen abgelehnt Die Haltung der
fortſchrittlichen Volkspartei gegenüber dieſem ungewöhnlichen
Schritt iſt wie man uns mitteilt folgende

Es liegt hier der Bruch eines Prinzips vor das ſeit langen
Jahren inne gehalten worden iſt man hat dabei behauptet in
Zukunft müſſe bei Einſtellungsanträgen der Einzelfall nach der
Richtung hin unterſucht werden ob der betreffende Abgeordnete
durch die Weiterverfolgung des Straf oder Disziplinarver
fahrens in ſeiner parlamentariſchen Tätigkeit weſentlich werde
behindert werden oder nicht Bei Liebknecht ſei eine ſolche Be
hinderung nicht zu erwarten Dieſe Motivierung eines ver
änderten Vorgehens iſt nicht ſtichhaltig da man nicht von vorn
herein überſehen kann inwieweit der Fortgang des Verfahrens
einen Abgeordneten in der parlamentariſchen Betätigung benach
teiligt Jrgend eine Staatsnotwendigkeit daß der Spruch gegen
Liebknecht früher erfolgt als es bei Jnnehaltung des alten
Grundſatzes möglich wäre liegt nicht vor und es iſt daher durch
aus zu mißbilligen daß hier ein Grundſatz verlaſſen worden iſt
der ſeinerzeit doch auch aus wohlerwogenen Gründen einge
nommen wurde Bei der Regelung derartiger in die Privat
angelegenheiten der Abgeordneten eingreifenden Maßnahmen
ſollte ein Parlament unbedingt von einem Vorgehen abſehen
das ſo ausſieht als ob es aus parteitaktiſchen Gründen und aus
Animoſität gegen eine beſtimmte Partei erfolgte Sollte ſich das
Plenum dem bedauerlichen Schritt der Geſchäftsordnungskom
miſſion anſchließen ſo wäre damit ein recht bedenklicher Prä
zedenzfall geſchaffen

Parteinachrichten
L C Der konſervative Herr Baron v Langen Plüggentin iſt

ein praktiſcher Politiker Der Herr trommelte kürzlich ſeine Guts
leute und die Bewohner von Samtens und Umgegend Vor
pommern zuſammen und hielt ihnen einen Vortrag über den
Wert der Ziegenhaltung Mehreren der Leute wurde
von dem Herrn Baron eine Ziege als Geſchenk verſprochen Hierauf
hielt der Herr Baron einen zweiten Vortrag und zwar über die
Beſtrebungen des konſervativen Vereins Rügen Bei
dieſer Verbindung des Praktiſchen mit dem Jdealen konnte es nicht
weiter wundernehmen daß volle 106 Perſonen dem konſervativen
Verein beitraten Die großen Herren laſſen ſich eben ihre Politik
etwas koſten und wenn es ein paar alte Ziegen ſind

Heer und Flotte
Berlin 22 März Mit Rückſicht auf die geſtern angetretene

Reiſe nach Kiel hat der Kaiſer die Perſonalveränderungen im
Heere bereits tags zuvor vollzogen Die das 1 Garde Regiment
zu Fuß betreffenden Veränderungen wurden bei der Kompagnie
beſichtigung welcher der Kaiſer beiwohnte bekannt gegeben Der
Kommandeur dieſes Regiments Oberſt v Kleiſt wurde zum
dienſttuenden Flügeladjutanten und Kommandeur der Schloß
garde Kompagnie ernannt während der dieſe Stellen bisher be
kleidende Oberſtleutnant v Friedeburg das 1 Garde Regiment zu
Fuß erhielt Bei den zahlreichen Verabſchiedungen von General
majoren iſt er mit ſeinem Patent vom 18 5 1908 ſoweit vorgerückt
daß ſeine Beförderung zum Oberſten demnächſt zu erwarten iſt
Bei demſelben Regiment wurde der Major beim Stabe v Haake
zum Oberſtleutnant befördert und der Chef der Leibkompagnie
Hauptmann v Görne unter Beförderung zum Major zum Adju
tanten der 1 Garde Diviſion ernannt Von weiteren Verüände
rungen wurde bekannt daß der Kriegsminiſter v Heeringen à la
suite des Füſilier Regiments v Gersdorff Kurheſſiſches Nr 80
geſtellt und der Kommandeur der 13 Diviſion in Münſter Sixt
v Armin der frühere langjährige Direktor des Allgemeinen
Kriegsdepartements im Kriegsminiſterium mit der Führung des
4 Armeekorps beauftragt wurde Die 13 Diviſion erhielt der
bisherige Kommandeur der 49 Jnfanterie Brigade in Darmſtadt
Generalmajor v François der gleichzeitig zum Generalleutnant
befördert wurde während der Kommandeur der 40 Jnfanterie
Brigade in Braunſchweig Generalmajor Frhr v Gregory zum
Kommandanten von Metz ernannt wurde Von den freigewordenen
Stellen wurden beſetzt die 1 Diviſion in Königsberg i Pr mit
dem bisherigen Kommandeur der 29 Jnfanterie Brigade in
Aachen Generalmajor v Guretzky Cornitz und die LandwehrJn
ſpektion Dortmund mit dem Kommandeur der 7 Jnfanterie Bri
gade in Bromberg Generalmajor v Harbou Eine größere An
zahl von Jnfanterie Brigaden wurde neu beſetzt und zwar er
hielten die Oberſten v Branconi Jnfanterie Regiment 166 in
Bitſch die 49 Brigade in Darmſtadt v Mey Regiment 40 in
Raſtatt die 84 Brigade in Lahr v dem Borne Regiment 163 in
Neumünſter die 5 Brigade in Stettin v Luckwald Regiment 86
in Flensburg die 29 Brigade in Aachen v Baſedow Regiment 175
in Graudenz die 19 Brigade in Poſen ſämtliche Oberſten unter
Beförderung zum Generalmajor Mit Führung von Brigaden
wurden u a beauftragt die Oberſten Nicolai Regiment 147 in
Lyck bei der 8 Brigade in Gneſen und Stobbe Regiment 60 in
Weißenburg bei der 86 Brigade in St Avold Der Jnſpekteur
der Feldtelegraphie Generalmajor Delius wurde zur Dispoſition
geſtellt an ſeine Stelle trat der Oberſt v Werner Kommandeur
des Eiſenbahn Regiments 2 unter Beförderung zum General
major

Ausland

Spanien zur franzöſſchen Marokkoaktion
Meldung der Preß Centrale

P O Madrid 22 März
Jn den Kortes interpellierte der Abgeordnete Terando

über die neue franzöſiſh marokkaniſche Vereinbarung die eine atenbere Verletzung der e
ciras Akte darſtellte Frankreichs Vorgehen namentlich
in der Eiſenbahnfrage ſei gegen die Jntereſſen
Spaniens Die Franzoſen vbauten eine a die durchdas rig Pteheſen gebiet führe Der iniſter des
Aeußeren Garcia Prieto erwiderte a die Regierungdieſen Fragen ungeteilte Aufmerkſamkeit chenke und eine
Verletzung der Rechte Spaniens nicht dulden
werde Jm weiteren Verlauf der Debatte lenkte der Depu
tierte Dr Maeſtro die Aufmerkſamkeit der Regierung auf
die Bewaurgen der h e Frankreichs in Ma

rankreich wolle ſich das Uebergewicht im Sheriffen
reiche rn und benutze ſeine afrikaniſchen Truppen zu dieſen
Zwecken Der Miniſter des Auswärtigen erklärte die Regie
ver habe keine offiziellen Nachri über die Perwendung

der a h in u i men ſätze zw nien und Frankrha zurgeit ſchärfer als je und in

vielen politiſchen Kreiſen bedauert man außerordentlich daß
Spanien bei der n eren a T ins Schlepptan
Frankreichs hat nehmen laſſen Keine ſpaniſche Regierung
darf es wagen die Intereſſen Spaniens in Marokko preiszu
eben da zuviel ſpaniſches Blut bereits auf den SchlachtfeldernRordäfrites gefloſſen iſt

Madrid 22 März Jn politiſchen Kreiſen taucht die
Jdee einer neuen internationalen Marokko
konferenz auf während andere mit der Möglichkeit
gainog Regierungswechſels rechnen da Cang
le jas durch neue Schwierigkeiten im Norden entmutigt
ſei

Portugieſiſche Streikunrnhen
Ueber die Militärrevolte in Lamego berichtet eine

Liſſaboner Depeſche der Times folgendes
Ein Militärkomplott iſt in dem 90 Kilometer öſtlich von

Oporto gelegenen Garniſonsort Lamego entdeckt worden wo
das 9 Jnfanterieregiment ſtationiert iſt Mehrere Sol
daten wurden in Gefängnis geworfen Zwei Kor
porale erklärten daß die Mehrzahl der Truppen im Norden
von Portugal als Komplizen zu betrachten ſeien Das
Hauptquartier des Komplotts befindet ſich in
Oporto Nach letzten Meldungen iſt die Ruhe wie
der hergeſtellt

Wie es heißt iſt auch der Oberſt Veireiva Caſtro
unter dem Verdacht verhaftet worden in ſeinem Regi
ment gegen die Regierung Stimmung gemacht
zu haben

Jn Liſſabon kam es am Dienstag zu Demonſtratio
nen vor dem Gebäude des Miniſteriums des
Jnnern Sieben Perſonen wurden in das Gebäude geführt
und dort verhaftet Am Abend herrſchte wieder voll
ſtändige Ruhe Der Straßenverkehr in Liſſabon iſt normal
Alle Zeitungsredaktionen ſind durch republikaniſche Gar
diſten bewacht

Liſſabon 22 März Geſtern früh hatten ſich zahlreiche
Mitglieder des Geheimbundes Kabonari auf dem Rocio
platz angeſammelt um energiſch gegen etwaige
Ausſchreitungen der Streikenden vorzu
gehen Jhre Jntervention war jedoch nicht notwendig
da während des ganzen Tages und Abends völlige Ruhe
herrſchte Die Mehrzahl der Ausſtändiſchen hat die
Arbeit wieder aufgenommen

Die italieniſche Miniſterkriſe
Die Miniſterkriſe iſt noch immer nicht gelöſt

König Viktor Emanuel empfing am Dienstag mehrere her
vorragende Politiker mit denen er über die Lage konferierte
Man glaubt allgemein daß ein Kabinett Giulitti
zuſtande kommen wird Als Miniſter des Aeußern wird
der Admiral Bettolo genannt dagegen erklärt eine
bekannte politiſche Perſönlichkeit es ſei keineswegs aus
geſchloſſen daß San Giuliano der Miniſter des
Aeußern auf ſeinem Poſten verbleiben wird auch eine Rück
kehr Tittonis zum Miniſter des Aeußern ſei ebenfalls
nicht unmöglich obgleich Tittoni wünſche ſeinen Botſchafter
poſten in Paris beizubehalten

Die italieniſchen Gewehre
Der italieniſche Kriegsminiſter wird jetzt die Schuß

waffen der Jnfanterie und Kavallerie durch ein
neues Gewehr das ſelbſttätig ladet erſetzen laſſen Die
ausgezeichneten Leiſtungen welche mit der Waffe
bei Schießverſuchen erzielt wurden haben zur Umbildung
Veranlaſſung gegeben

Nette ſoldatiſche Zucht
Budapeſt 22 März Aus Szegedin berichten die

Blätter daß dort geſtern abend eine Patrouille des 26 Jn
fanterieregiments ſchwere Ausſchreitungen began
gen hat Die Patrouille zog unter Führung des Feld
webels Nikolin von Wirtſchaft zu Wirtſchaft und ſchoß
mit ſcharfen Patronen auf das Publikum Endlich
gelang es einem aus der Stadt heimkehrenden Leutnant die
Patrouille zu verhaften Der Feldwebel erſchoß ſich in
einem unbewachten Augenblick

Neuer Erfolge der Rebellen in Meriko
Aus Mexiko werden neue Erfolge der Re

bellen gemeldet Limantors Friedensverſuche
ſind als geſcheitert zu betrachten Madero ſammelt
Streitkräfte zu einem entſcheidenden Schlage

Provinzial Nachrichten

Zu Ftauenmord in ſeipfig Lindenan

Leipzig 21 März Das Polizeiamt veröffentlicht in den
Leipziger Zeitungen das Bild des achtzehnjährigen Lindenaue
Frauenmörders Paul Hermann Langer der bekanntlich am
Sonnabend nachmittag in dem Grundſtück Demmeringſtraße
zu Leipzig Lindenau der Arbeitersehefrau Hulda Anna
Pötſch geb Peſt durch Hammerſchläge auf den Kopf
getötet hat Von dem Mordbuben fehlt noch immer jede Sp
Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß Langer ſich fremde Legiti
mationspapiere verſchafft hat oder noch verſchaffen wir
da er die ſeinigen in der Wohnung zurückgelaſſen hat Möglicher
weiſe geht er auf den Namen des Bäckergeſellen Alfersſtedt
aus Berlin Das Polizeiamt der Stadt Leipzig ſichert hundert
Mark Belohnung demjenigen zu der die Verhaftung Lan

s ermöglicht Hoffentlich trägt die Veröffentlichung des Vildeben bei daß man des Mordbuben nunmehr bald habhaft wird

Man nimmt an daß der Täter ſich noch in der weitere
Umgebung Leipzigs obdachlos herumtreibt Es dürfte feh
angezeigt ſein wenn namentlich an der preußiſche
Grenze genau auf verdächtige Perſonen geachtet würde De
roßen Waldungen an der Peripherie der Stadt dürfte be
ondere Aufmerkſamkeit zuzuwenden ſein ſo der Harth der e
aue der Pleißenaue uſw uſw kurz dem ganzen zwiſchen Röthe
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Sofa Bezugstoffe
J in Moquette Plüsoh Ooteline und Fantasiestoffen

Zu achten iſt im ſpeziellen auf die Kratz wunde die Langer
5 der Mitteilung eines einwandfreien Zeugen im Geſicht hat

Er hat die Verletzung offenbar bei der Perübung des Verbrechens
davongetragen Zu der Untat ſelbſt iſt noch zu erwähnen daß ſich
die Anzeichen mehren nach denen zwiſchen dem Täter und ſeinem
Opfer ein wenn auch nur kurzer K am pf ſtattgefunden hat Dieſe
Annahme wird nämlich noch unterſtützt durch die Tatſache daß bei
einer gründlichen Abſuchung der Wohnung unter dem Kohlenkaſten
des güchenofens der hintere Deckel und das zerbrochene Glas der
Taſchenuhr Langers gefunden worden iſt Jm Jnſtitut für gericht
ſiche Medizin fand die behördliche Leichenſchau und Leichenöffnung
ſtatt worauf die Leiche der Frau Pötſch zur Beerdigung frei
gegeben wurde

Zu dem Mord bei Schleiz
Schleiz 21 März Der bei Möſchlitz überfallene 80jährige

Rentner Heinrich Zſchächner iſt noch geſtern vormittag ſeinen
ſchweren Verletzungen erlegen Die Obduktion der Leiche ſoll
heute ſtattfinden Als mutmaßlicher Mörder wurde geſtern
abend der in Möſchlitz wohnhafte in Mühltroß beſchäftigte
Schwiegerſohn Zſchächners Handarbeiter Oswin Meyer
ein übelbeleumdetes Jndividuum verhaftet und in das Gerichts
gefängnis in Greiz eingeliefert

Gießerſtreik in Chemnitz
Chemnitz 21 März Die Ausſperrung in der hie

figen Metallinduſtrie die 50 Prozent der Arbeiterſchaft
betrifft iſt gemäß dem Beſchluß des Bezirks Chemnitz des Ver
bandes Deutſcher Metallinduſtrieller am 19 d M verwirklicht
worden

Von dex Ausſperrung werden etwa 10000 Former und
Gießer betroffen in den reinen Eiſengießereien ruht der Be
trieb ganz Mehrere der ausſtändigen Arbeiter haben ſich ſchon
wieder zur Arbeit gemeldet dürfen jedoch jetzt nur ſoweit Ein
ſtellung finden als die Hälfte der Belegſachft damit nicht über
ſchritten wird

Merſeburg 21 März Verhaftet wurde in Leipzig der
Unternehmer von engliſchen und franzöſiſchen Sprachkurſen Camill
van Calſter ein Amerikaner Auch hier und in einigen Nachbar
ſtädten hatte er einen Sprachkurſus veranſtaltet und von den
Teilnehmern das Honorar bis 50 Mark im voraus kaſſiert Dann
verſchwand der nobel auftretende Herr und ließ eine Dame die
von ihm als Lehrerin gewonnen war mittellos ſitzen

Wittenberg 21 März Selbſtmord Jhrem Leben hat
hier in der Nacht zum Sonntag die Krankenſchweſter
Klarag Merkel aus Merſeburg durch Einnehmen von Gift
ein ſchnelles Ende bereitet Die 39jährige Verſtorbene iſt aus dem
Leben geſchieden weil dasſelbe nach ihren eigenen Angaben ein
verfehltes geweſen iſt

Wittenberg 21 März Ueberfahren und getötet
wurde in der Nähe von Lammsdorf der Beſitzer Appelt ein
etwa 80jähriger Mann Die Räder ſind dem Unglücklichen über
beide Beine gegangen ferner erlitt er ſchwere Verletzungen am
Kopfe die ſeinen Tod verurſacht haben dürften

Torgau 20 März Eine männliche Leiche wurde
geſtern auf Mockritzer Flur gelandet die anſcheinend ſchon längere
Zeit im Waſſer gelegen hatte Der Tote wurde als der 64jährige
Kaſſierer Bruno Schiedler von Dresden erkannt der ſeit dem
12 Januar von dort abgängig war Auf die Auffindung der
Leiche war eine Belohnung geſetzt

Schmalkalden 21 März Anfall Jn Mittelſtille
würde Sonntag früh ein unbekannter anſcheinend aus Viernau
ſtammender Mann in einem Waſſergraben aufge
funden Er gab noch ſchwache Lebenszeichen von ſich ſtarb aber
bald darauf Wahrſcheinlich iſt der Mann in angetrunkenem Zu
ſtande in den Graben geſtürzt

Mansfeld 21 März Unfall Dieſer Tage verunglückte
auf der Eckardtshütte bei Leimbach der Maſchinenaufſeher Her
mann Richter er wurde vom Schwungrad einer Speiſepumpe
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herumgeſchleudert ſo daß die Beine gebrochen und der Bruſtkorb
eingedrückt wurde Der Tod iſt ſofort eingetreten

Köthen 20 März Das zweite Gleis der Eiſen
bahnſtrecke Köthen Alten iſt vor kurzem fertig ge
ſtellt worden und ſoll am 1 April d Jrs in Betrieb genommen
werden Für die landespolizeiliche Abnahme des Gleiſes iſt Ter
min auf den 23 März angeſetzt worden

Leipzig 21 März Der Tod aufden Schienen Tot
gefahren wurde heute mittag gegen 612 Uhr auf der Ladeſtelle 3
der Sächſiſchen Staatsbahn in der Nähe der Henriettenſtraße in
Leipzig Lindenau von einem Güterwagen der im ſiebenten Lebens
jahre ſtehende Schulknabe Ernſt Paul Lippold Der Knabe
ſpielte mit einem Reifen Der Reifen rollte unter einen in Be
wegung befindlichen Güterwagen Als der Knabe den Reifen
hervorziehen wollte wurde er vom Trittbrett des Wagens erfaßt
Hierauf ging der Wagen über das unglückliche Kind hinweg Der
Tod trat augenblicklich ein

Plauen 21 März Abſturz Auf dem Gelände der
Plauer Kunſtſeidefabrik ſtieg der aus Gera ſtammende Eſſenbauer
polier Johann Zink als erſter im Jnnern der Eſſe hinauf Da
bei muß er auf dem Steigeiſen ausgerutſcht ſein oder einen Fehl
griff getan haben er ſtürzte plötzlich aus einer Höhe von 55 Metern
ab und blieb mit zerſchmetterten Gliedern tot liegen Er war
erſt ſeit etwa 14 Tagen in Plauen beſchäftigt und hinterläßt in
Gera eine Frau und vier Kinder

Dresden 20 März Schmuggler Rache Jn Hammer
bei Bärenſtein i Sa legte dieſer Tage ein dortiger Einwohner
ein Bekenntnis auf dem Sterbebette ab Man hatte vor vier
Jahren einen Grenzbeamten in den Hinterhalt gelockt ihn an
einen Baum feſtgebunden und dann ſo furchtbar gemißhandelt daß
der Beamte viele Wochen dienſtunfähig war Jetzt nun erklärte
der betreffende Bewohner vereint mit einem dortigen Mineral
waſſerhändler die Tat ausgeführt zu haben Bald darauf ver
ſtarb er Der Händler iſt in Haft genommen worden

Lichtenau bei Zwickau 21 März Töd lich verunglückt
Auf einer Radtour von hier nach Bärenwalde kam der 17jährige
Sohn des Gutsbeſitzers Ernſt Leiſtner zu Fall Anſcheinend
erlitt er nur leichte Hautabſchürfungen in Wirklichkeit hatte er
aber offenbar ſchwere innere Verletzungen davongetragen denn
nach einigen Stunden war der Verunglückte eine Leiche

Bautzen 21 März Voneinem polniſchen Arbeiter
erſchlagen Tot aufgefunden wurde heute morgen in Zſchilli
gau bei Niedergurig der Hausſchlächter Robert Rin gel Er iſt
wie die Feſtſtellungen ergaben vergangene Nacht von einem
polniſchen Arbeiter erſchlagen worden Jn der
Trunkheit verübte der Pole der tags zuvor in Großdubrau ent
laſſen worden war allerlei Unfug zerſchlug Fenſterſcheiben uſw
Der hinzukommende Hausſchlächter Ringel wollte Ruhe ſtiften
Dabei erhielt er von dem betrunkenen polniſchen Arbeiter zwei
Schläge mit einem Stock über den Kopf ſo daß er tot zu
ſammenbrach Der Täter flüchtete nach dem nahen Dorfe
Niedergurig wo er verhaftet wurde Sein Name konnte noch nicht
feſtgeſtellt werden Der erſchlagene Hausſchlächter Ringel iſt 46
Jahre alt verheiratet und Vater dreier Kinder

Luftschiffahrt

Der Ballon Nordhauſen
ſtieg am Sonntag den 19 März mit fünf Perſonen unter
Führung des Herrn Regierungsbaumeiſters Dr Prager
aus Merſeburg in Bitterfeld auf und landete nach acht
einhalbſtündiger prachtvoller Fahrt ſehr glatt bei
Barnſtorf in der Nähe von Bremen

Hinter Ermsleben geriet der Ballon in ca 600 mm
Höhe in Wolken die bis 1000 Meter reichten Durch Bal
laſtabgabe gelangte man über die Wolkendecke die über dem
Harz die Konturen des Gebirges nachbildese Die anfäng
liche Fahrtrichtung nach Weſten änderte ſich oben nach Nord
weſten nach

empfehlen au aussrordentlich billigen Preisen

reiſtündiger Fahrt über den Wolken ſank der

re e See W

Baklon kangfam und in der Nähe der Jllſiterhütte wurdeum a wieder die Erde erblickt Die Fahrt führte
nun über Wülfel und Linden Hannover Durch

Sonnenſtrahlung ſtieg der Ballon wieder über breite Wol
kenſchichten von denen mehrere parallel ziemlich ſcharf ab
gegrenzt nach Oſten zogen während der Ballon die nord
weſtliche Richtung beibehielt Nördlich Neuſtadt am Rüben
berg wurde angeſichts des Steinhuder Meeres die Leine und

37 in mehr weſtlicher Richtung die Weſer unterhalb
ienburg überſchritten Es folgte dann eine höchſt inter

eſſante St über ausgedehnte Moore Da noch über
dreißig Säcke Ballaſt zur Verfügung ſtanden wurde durchVentilzichen und Ballaſtabgabe dieſer Vorrat noch ver
mindert ſo daß der Ballon ſchließlich 5,50 Uhr noch mit
ſechzehn Säcken Ballaſt landete Die herbeieilende Land
bevölkerung half in liebenswürdiger Weiſe beim Einpäcken
des Vallons und in Begleitung einer vielköpfigen Schar
folgten die Jnſaſſen des Ballons dem Fuhrwerk welches den
Ballon zur Bahn brachte

Unterwegs hatte das Schleppſeil eine Telephonſtange
etwas zu ſtark umarmt ſo daß man das Knicken des Maſtes
deutlich hören konnte Jn Barnſtorf angelangt wurden die
Luftſchiffer von einem Poſtbeamten freundlichſt um Aus
kunft gebeten ob ſie die Miſſetäter geweſen wären da be
reits telephoniſche Meldung von dem Vorkommnis erſtattet
worden ſei Ueber Bremen gelangte der Ballon am an
dern Morgen zurück

Für den internationalen europiäſchen Rundflug
ſind weitere Preiſe in ſichere Ausſicht geſtellt worden So
beabſichtigte das lokale OrganiſationsKomitee der Stadt Ham
burg die bekanntlich als Etappenſtation vorgeſehen iſt einmal
einen internationalen Etappenpreis von 50000 Mark auszu
ſetzen und außerdem für lokale Preiſe und die Koſten der lokalen
Organiſation eine Summe von 30 000 Mark zu garantieren

Ferner hat die Stadt Spaa dem belgiſchen Organiſations
Komitee einen Betrag von 17 000 Francs angeboten falls auf der
zweiten Etappe des Rundfluges von Lüttich nach Düſſeldorf Spaa
als Etappenſtation vorgeſehen werden ſollte Auch die Stadt
Reim s die auf der erſten Etappe Paris Lüttich berührt werden
ſoll dürfte neben einer größeren Zahl von deutſchen und engliſchen
Städten noch Beträge zu dem Preisfonds ſteuern der ſchließlich
ſicherlich eine Million Francs betragen wird

Aeroplanwettflug Paris Madrid Der Petit Pariſien ver
anſtalte im Mai einen Aeroplanwettflug zwiſchen Paris und
Madrid und ſetzte für den Sieger einen Preis von 100000
Francs aus

J

Eeschäftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Der heutigen Stadtauflage liegt ein Proſpekt der im Verlage

Ullſtein Co Berlin erſcheinenden Wochenſchriften Verliner
J Jlluſtrierte Zeitung und Dies Blatt gehört der Hausfrau bei
Wir empfehlen den Proſpekt der beſonderen Beachtung unſerer
Leſer

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Im Handumdrehen getr e
den vielen ſcharfen und ſchädlichen modernen Zauber Waſchmitteln
anwenden dies hat nun mittlerweile ſchon manche Hausfrau erfahren
und iſt zur ſoliden Waſchmethode mit Luhns zurückgekehrt

GSaräinon

Tischdecken
Tischdosko Gut Meinen mit vier 95 e

i neh i iTisohdecks a See m h 8
Plüseh de eko mit reicher Stioborei a u i 5

plüsehcecke Heetee Fedts geh 6

u aussorordentlich billigen Pretsen

Waohstuche in allen Breiten

Stück 50 bis M

Gardinenleisten u Portièrenstangen
in allen Längen und Ausführungen

M

Vitragenstoffe
Cöper eretae uns eugoia 80 80 et bis 45 Pf

Gemusterte Vitragenstoffe
ereme altgold und leinengrau in den neuesten

Meter

80 83 am breit Meter 20 bis P

Spachtol Vitragen n ernter e I
Tüll Bettdeeken Betcae Wehen Wo d IV
Tüll Stores neueste Kuamnetorar e 460 di F

Erbstüll Storos et eähKänstier Garoitüron et henen Ah

Scheiben Sehleler e See In e 25

Musterstellungen 130 em breit

215 135

Marktplatz Z u Z

Serie III
8

S brims Qualität
3u10 em breit

F
g Abgepasstes Fenster

Velvet Garnituren h ehe hää vis Gr
filztueh Garnituron eteis abe Ayreee du

Leinen Garnituren hen die 3
lambrequing iezeh Teiner Vieh Fs v 55 pr

Serie IV
extra sohwere Qualität 95 2
140 em breit Meter Pt

75 Abgepasstes Fenster 50 S
135320

Meter 75 Pf

130 320

Portièren Garnituren

Teppiche
und Vorlagen in allen Grössen

erstklassige Vabrikate zu ausserordentlieh billigen Preisen

ILinoleum in allen Breiten
Vitragen u Stores Einrichtungen

mm allen Längen und Austührungen

Halle a Sv 2 n v
J g v



Neue Wege
Der moderne Menseoh

G7 JZ

Zirkus in der Walhalla Neul
Marquise Dassie mit ihren 7 Ponys Clown Mago

Zirkus Avilo aus Enxgland Werner e AmorosBeim Flirten erwiseht Msetr Claudius L Malx
Gastspiel Der spanische Caruso

Bernh Posen Las Hernundez JTCacques BronnBiograph

Kaisersäle
Donnerstag den 23 März abends s Uhr

Vortrag von

LeoErichsen
über

Der persönliche Rinfuss
In Verbindung mit Leo Erlehsens berühmten

Gedüächtnisexperlmenten
Karten zu 00 00 00 MK Studenten u Schüler 60 Pf in der

Hofmusſkalienhandlung Heinrieh Hothan

Wintergarten
im Cafe

Gastspiel des weltberühwten Geigenkönigs

Lajos

Soennecokens Rundsehrlft Lehrbücher
Zum Selbstunterricht

Warnung vor Rachahmungen
Da zum sehreiben der Rundsehbrift nur Federn vorzög
Hehbeter Qualität brauebbar sind so achte men im
eigenen Iatereesse genau auf den Namen ibres Eründers

F SOENNECKEN
1 Auswahl Ne s 25 eint und doppelte Federn M
Berlin Taubenetr 16 F Soennechen Bonn Coiprig Markt

zum Erfolg

Rigo

I Tell M 50

Das

natürl Heilverfahren
In immer weitere Kreise d Menseh
heit dringt die Erkenntnis dass
das verlorene Gut der Gesundhert
nicht dnreh Arzneigifte sondern
dureh den naturgem Hoeiltaktor
Die Elektrizität wieder zu erlangen
ist Verl Sie Kostenl Auskuntt
VNITAS G mm b LEIPZIG
Cicht Podagra
Wasohgefässe

dauerhaft u billig größte Ausw
Böttcherel Schülershof l dicht am
Markt 5 Rabatt Gegr 1873
Modorno Transmissionen
ar abzugeben Preislist ums

F Stelnbdaeh Mühlhausens9f Th

h dDe
linoleum

Kein anderes Produktersetzt Gumro Politur
Lacktabrik Curt Gündel

Dresden 30
Zu haben in Drogerien

Wo kaufe ich garantiert reinen
ungefälſchten

5 onig7
Jmker Vereinigung Cloppen

purg 22 liefert die 10 PfundDoſe
J Qualität zu Mk 50 frankoegen Nachnahme Ein V 2Senernde Kundſchaft S

c öSpejge I Wohneimme

d Eiche u Nußb in gediegener
ſchwerer Arbeit jede Garantie

Ischias

un Aen
Donuerstag 23 März

abends 7 Uhr
Geſellſchafts Abend

Konzert
des Stadttheater Orcheſters

Leitung Alfred Elsmann
Soliſtin

Frl Stephanie Preißmaun
1 hochdramat Sängerin am

Stadttheater Halle a S
Eintrittspreis

9,60 einſchl Progr u Text
der Geſänge Für Aktionäre
Abonnenten u Jnhaber von
Vorzugskarten Progr 20 Hobl

Große Ulrichſtraße 57

zFrizath
Prieſterin der Tanit

Großes klaſſiſches Drama
aus der Blütezeit Karthagos

Herrlich koloriert
Der Wasserteger Fran
Ein Wunder der Technik

Dazu d ausgewählte Programm

Osterprüfung
der Kuaben Exerzier
ſchule findet am 26
März 4 Uhr uachm
im Saale des Gol
denen Hirſch Leip
igerſtr 63 ſtatt AlleFreunde und Gönner

find eingeladen
Der Leiter der Schule

V Gnabler

für beſte Ausführung empfiehlt

Kunfttiſchleret
Grosse MHärkerstrasse 26

Alter Markt I
Sehr große Auswahl

Transp nach allen Orten Deutſch
lands frei

Kataloge gratis und franko

Pianos uſhunn
X tadellos zu 300 340 u 450 Mk
vert H Lüders

Stroh und
Panamahut Wäschoe

saubere u prompte Ausführung

C G Nicolai
13 Leipzſgerstrasse 13

Unvervöstlide Harhitashen

G F Ritter
G m b Leipzigerstr

Feſa en wonie
nicht einlaufend nicht filzend

H Scehnee Neht Gr Stotuſtr sa

G H Fischer Bankgeschäft
Halle a Königstrasso 2

ma Mündelsichere Wertpapiere
andere erstklassige FEekten vorrätig

Scheok Konto Korrent Wechsel Verkehr
Vermiſfetung fener u diebessieherer

Schrankfächer Safes
r

Der Salamanderstiefel 0
eignet sich infolge 9 d

seiner eleganten Austführung 9einer vorzüglichen Passtorm und a a
ſeines billigen Preises

ganz besonders

x

Zur Einsegnung
Einheitspreis Mk 12 50

Fordern Sie Musterbuch

amaänder
Schuhges m b Berlin

al

Niederlassung

Halle a Leipzigerstrasse 100

Fernſpr
595

Fernſpru Galgenberg
Dampfwäſcherei Färberei Chem VReinigung

Größte Wäſcherei am Platze
SpezialEinrichtung für

Gardinen Wäſcherei Spannerei
und Appretur

Maäarum Ssfreiten Sie

Es ist doch allgemein anergannt
dab eine Fleischbrüöhe aus

O BouilliorWürfelder Comp LIEBIG
das erfrischendste Getränk bildet

Oenh einlachen Auſquß hochenden Wassers henustelta

Preis S PF

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Das ueue Prachtprogramm
m e a tw couin s Triumph der Schönheit

5 Romantiques 2 Overgrands
LiIIy u Fred Irving mit ihrem Scetch Jm Walzerfieber

Hermann Kunz Miürinm t3 Rostocks Min Harden Velograph
D Gewöhnliche Preiſe

Hallesche Strassenbahn
Die Aktionäre unserer Gesellschatt deehren wir uns zu der am

Mittwoch den 12 April 1911 mittags 12 Uhr
im Hotel zur Stadt Hamburg s hier

statttindenden ausserordentlichen Generalversammlung mit folgen
der Tagesordnung ergebenst einzuladen

1 Autlösung der Gesellschaft
2 Ernennung von Liquidatorev

Gemüäss 8 20 des Gesellschattsvertrages haben diejenigen Aktio
näre welche sich an der Generalversammlung beteiligen wollen ihre
Aktien ohne ewinnanteilscheine und Erneuerungsschein nebst einem
doppelten Nummernverzeichnis oder die Bescheivigung eines deutschen
Notars über die bei ihm ertolgte die Verpflichtung zur Aufbewah
rung bis nach Abhaltung der Genvralversammlung enthaltende
Hinferlegung oder einen Hinterlegungsschein der Reichsbank
spätestens 72 Stunden vor der Stunde der Generalversammlung bei
einer der pachbenannten Bankfirmen

H F Lehmann hrer
Reinhold steckner hier
Allzemeine Deutsehe Credit Anstalt Abtg Becker

e Co Leipeig
während der üblichen Geschäftastunden zu hinterlegen

Halle a den 20 März 1911

Hallescohe Strassenbahn
Der Aufsichtsrat

Dr Heinrich Lehmann Vorsitzender

StadtTheater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat I Kieharads

Bruno Heyärichs Konserva
torium für Musik u Theater

Gütchenstrasse 20
Dienstag den 28 März 1911

abends 7 Ubr im Saale des
Konservatoriums t99 Musikaufführung
Besonderen Interessenten kann
der Eintritt gegen vorherige
Anmeldung im Sekretariat

jwoselbst auch die Eintritts
programme erhältlich sind ge J

währt werden

T
Donnerstag den 23 März

185 Vorkelung im Abonnement
1 Viertel

Novität NovitätZum 6 Malel

Glaube und Heimat
Die Tragödie eines Volkes in

3 Akten von Karl Schönherr
Spielleitung Walter Sieg

Perſonen
Chriſtoph RottLeipzig R ſei Alb Friedrich

tt Peter ſeinNeues Theater Donnerstag rden 23 Marz Wilhelm Tel ruder ſt Mott W Tyndalk
Altes Theater Donnerstagden 23 März Das Baby t ſein
Leipziger Schauſpielhaus Weib t

W Eichſtaedt

Elſe Schlöſſer
den 23 März Jer Spatz ſein

az a Z 7Neues Operetten Thegter n der d mmeormann
Donngretag den ngr Närz Rottin M Brandow
Das Muſikantenmädel

Magdeburg
Der Sandperger

zu Leithen Walter Sieg
DieSandpergerin WandaWilden

Dr O LiebſcherStadttheater Donnerstag Der Hntekeggar
eleg ars Die renſche n r Georg Thies

Barbara Ein Reiter desHaiſherstadlt Deraiſerd erihis Hellm Pfund
Stadttheater Donnerstag ſchreiber K Stahlberg

den 23 März Das Puppen Der Bader Karl Tallard
mädel Der Schuſter Ludwig TrierDerKeſſelflick Wolf G Rudolph

l

Alten burg Das Straßen
trapperl Lotte VoßHoftheater Donnerstag den ein junges Vagantenpaar

23 März Die Bohème Ein S Alfred Nicolai
Dessaur

Soldat
Ein Trommler C Hammes

Hoftheater Donnerstag den
23 März Geſchloſſen

Spielt zur Zeit der Gegenrefor

Erfurt
mation in den öſterreichiſchen

Stadttheater Donnerstag

Alpenländern

23 März Glaube u Heimat

Nach dem 1 Akt längere Paufe

Goſtha
Kaſſenöffnung 7 Uhr

Anf 71 Uhr Ende vor 10 Uhr

Freitag den 24 März
Hoftheater Donnerstag den 186 Vorſtelongi ZWonnement

ärz L 2 Vierter Novität NovitätWeimar Zum MalKönigskinder
Muſikmärchen in 3 Bildern von
Engelbert Humperdinck Text von

Ernſt Rosmer
Jnſzenierung M Richards

Vor und nach dem Theater
die vortrefflichſte Küche

er die edelſten WeineTIIEIIEA Weinhaus Broskowskl
Das Monstrum aller europöisch Zelt Cireusse 2

Nur noch 6 Tage
Halle a Roßplat

Mittwoch abend S Uhr
Uovftäten Aben

mit brillantem reichhaltigen
Programm

Das beliebte Rieſen
Weltſtadt Programm

Auftreten aller Kunſtkräfte
Der Cireus iſt abeuds gut

Vorverkauf von Billetts bei
Steinbrecher Jaſper Markt
platz und an der Circuskaſſe

Hoftheater Donnerstag den
23 März Der Bä euhäuter

S

Optische Waren
preiswert u gut Gr Ulrichſtr la

Otto Vnbekannit

Jed Donners
tag u Moutag
Sehlaehtetes

Bornhard Borgle
Domplatz 10 Tel 1833114

Feinſte Rot Leber Schwarten
wurſt und friſche Bratwurſt

Ia holländiſche
Boergontheimer Torſſtreu jur 1 A das Pfd

Bruno NMandowseky Duisdurg
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